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Das Vorstellungsgespräch ( Lehrstelle )

Ein Betrieb hat dich zum Vorstellungsge-
spräch für die freie Lehrstelle eingela-
den. Mit einer sorgfältigen Vorbereitung 
meisterst du diese Herausforderung.

Fragen, die dir gestellt werden können
Im Vorstellungsgespräch möchte sich der Betrieb ein 
Bild von dir machen. Der Betrieb will herausfinden, ob 
du die passende Person für die Lehrstelle bist. Folgen­
de Fragen werden häufig gestellt:
	– Fragen zu deinen Schulnoten und Zeugnissen
	– Wie erlebst du die Schule? Wie gerne machst  

du Hausaufgaben? Wie bereitest du dich auf  
Prüfungen vor?

	– Warum möchtest du diesen Beruf erlernen?
	– Erfüllst du die schulischen und persönlichen  

Voraussetzungen?
	– Warum hast du dich für diesen Betrieb  

entschieden? 
	– Welche Produkte bzw. Dienstleistungen der Firma 

kennst du?
	– Hast du Schnupperlehren absolviert?
	– Was erwartest du von deiner Lehrstelle?
	– Welche Stärken hast du und welche Schwächen?
	– Fragen zum Arbeitsverhalten: Bist du ausdauernd? 

Kannst du anpacken? Nenne Beispiele: Wo hast du  
das schon gezeigt? 

	– Kannst du mit anderen zusammenarbeiten?  
Erzähle aus der Schule oder Freizeit.

	– Wie gehst du mit Konfliktsituationen oder Streit 
um? Nenne konkrete Beispiele.

	– Was machst du in deiner Freizeit? Hast du ein  
Hobby?

	– Wer gehört zu deiner Familie? Was machen deine 
Geschwister und deine Eltern (Schule, Beruf)?

	– Wie wirst du den Arbeitsweg zurücklegen?
	– Welche Zukunftspläne hast du?

Fragen, die du stellen kannst
Während des Vorstellungsgesprächs kannst auch du 
Fragen stellen und dein Interesse zeigen. Informiere 
dich als Vorbereitung im Internet gut über die Firma. 
Fehlen wichtige Informationen auf der Firmenwebsite? 
Notiere dir Fragen und nimm diese zum Gespräch mit. 
Stelle keine Fragen, auf die du die Antwort auf der Fir­
menwebsite finden kannst.
Mögliche Fragen sind:
	– Wie viele Mitarbeitende sind im Betrieb beschäftigt?
	– Wie viele Lernende in welchen Berufen werden in 

der Firma ausgebildet?
	– Wie verläuft die Ausbildung? Welche Abteilungen 

werde ich kennenlernen?
	– Wer wird während der Ausbildung für mich zu­

ständig sein?
	– Wie sind die Arbeitszeiten?
	– Wie hoch ist der Lohn während der Ausbildung?
	– Wo und wie oft gehe ich zur Berufsfachschule? 
	– Wird der Besuch der BMS unterstützt?
	– Darf ich Arbeitsplätze von Lernenden sehen?
	– Gibt es eine spezielle Arbeitskleidung oder Vor- 

gaben für die Bekleidung?
	– Auf der Website steht … Können Sie mir noch  

Näheres dazu sagen?
	– Wie geht es nach dem Gespräch weiter? Bis wann 

erhalte ich Bescheid?

Vorbereitung
Eine gute Vorbereitung hilft:
	– Übe das Vorstellungsgespräch als Rollenspiel in 

der Schule oder zu Hause.
	– Weisst du alles Wichtige über den Beruf und den 

Betrieb? Kennst du die Produkte und Dienstleistun­
gen des Betriebs? Informiere dich noch einmal 
gründlich.

	– Überlege dir weitere mögliche Fragen und Ant­
worten.

	– Wie willst du dein Interesse und deine  
Motivation im Gespräch zeigen? Mach dir Notizen.
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	– Recherchiere vorher die Adresse des Betriebs und 
erscheine früh genug zum Vorstellungsgespräch – 
eine Verspätung kann zur Absage führen.

	– Weisst du, bei welcher Person du dich melden 
sollst? Merke dir ihren Namen.

	– Wähle saubere Kleidung, in der du dich wohlfühlst 
und die zum Beruf passt.

	– Nimm Papier und Schreibzeug mit, um dir Notizen 
zu machen.

	– Schalte vor dem Gespräch das Handy aus und  
entsorge den Kaugummi.

Während des Gesprächs
Ein offenes, natürliches Verhalten kommt besonders 
gut an. Beantworte die Fragen ehrlich und freundlich. 
Konzentriere dich auf das Gespräch und auf dein Ge­
genüber. Frage bei Unklarheiten nach.
	– Sprich die Person wenn möglich mit ihrem  

Namen an und sage: «Grüezi Herr …» oder «Grüezi 
Frau …».

	– Nimm eine aufrechte Haltung beim Sitzen ein. Be­
halte die Hände auf dem Tisch, verschränke die 
Arme nicht.

	– Halte Blickkontakt während des Gesprächs.
	– Verhalte dich offen und beteilige dich am Gespräch.
	– Sprich deutlich und nicht zu schnell.
	– Vermeide Ausdrücke wie «mega» oder «voll» und 

nichtssagende Wörter wie «flexibel».
	– Tritt selbstbewusst auf und zeig deine Motivation. 
	– Vermeide Übertreibungen und verstelle dich nicht.
	– Notiere am Gesprächsende, wie es weitergeht.
	– Bedanke dich am Schluss für das Vorstellungsge­

spräch.

Weitere Informationen
	– Filme zum Thema Vorstellungsgespräch  

berufsberatung.ch/filme e Suche nach  
«Bewerbungsgespräch»

	– «Fragenraster zum Vorstellungsgespräch»  
berufsberatung.ch/lehrstellenbewerbung e  
Vorstellungsgespräch

	– Hol dir bei deiner Lehrperson und deiner Berufsbe­
ratungsperson weitere Tipps für das Vorstellungs­
gespräch.

http://berufsberatung.ch/filme
http://berufsberatung.ch/lehrstellenbewerbung

